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Presseinformation

GÜNTHER FIELMANN
UND SEIN GESELLSCHAFTLICHES ENGAGEMENT

Fielmann ist bekannt geworden durch seine verbraucherfreundlichen Leistungen. „Der 
Kunde bist Du“, ist Leitsatz seiner Unternehmensphilosophie. Die Wirtschaftskraft der 
Fielmann AG, deren Gründer, Mehrheitsaktionär und Vorstandsvorsitzender Günther 
Fielmann ist, bietet ihm die Möglichkeit, sich für Land und Menschen einzusetzen: für 
Umwelt- und Naturschutz, für Denkmalpflege und Kultur, für Bildung und Forschung.

Engagement für die Gemeinschaft ist für ihn selbstverständlich: eine Investition in die 
Zukunft, in die Lebensgrundlagen und die Lebensqualität unserer Kinder und Kindes-
kinder.

Umwelt- und Naturschutz

Bäume
Fielmann pflanzt für jeden Mitarbeiter jedes Jahr einen Baum, im Mai 2009 gemeinsam 
mit der Bundeskanzlerin, Frau Dr. Merkel, und dem Ministerpräsidenten des Landes 
Schleswig-Holstein, Peter Harry Carstensen, den 1 Millionsten Fielmann-Baum in 
Büdelsdorf / Rendsburg.
Fielmann begrünt Rathausplätze und Fußgängerzonen, hat bis heute in mehr als 400 
Städten und Gemeinden für das Gemeinwohl gepflanzt. Fielmann schafft grüne Klassen- 
zimmer, Schulhöfe und Spielplätze, legt Biotope und Streuobstwiesen an, unterstützt 
Aufforstungsprojekte und Renaturierungsvorhaben. Günther Fielmann engagiert sich im 
ökologischen Landbau.

Im Wert von mehr als 15 Millionen €
Beispiele:
Deutschland:			  Pflanzung von 100.000 Bäumen zum 50. Tag des Baumes
				    - 25. April 2002: Pflanzungen in allen Landeshauptstädten
				    - Auftakt: Pflanzung vor dem Reichstag in Berlin mit Bundes-
				    tagspräsident Wolfgang Thierse

Berlin:				   Begrünung der Kindertagesstätte „Deutschen Bundestag“ - 
				    Baumpflanzung mit Bundestagspräsident Wolfgang Lammert

Brandenburg:			  Spende von 850 Baumjahren zu den Feierlichkeiten
				    850 Jahre Mark Brandenburg
				    - Baumpflanzung mit Bundesaußenminister Frank-Walter 		
				    Steinmeier, Landtagspräsident Wolfgang Fritsch und 			 
				    Ministerpräsident Matthias Platzek

Hamburg:			   Begrünung des Jungfernstieges mit 47, mehr als dreißig 		
				    Jahre alten Silberlinden
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Mecklenburg:			  - Anlage von 13 km Gehölzstreifen, Bepflanzung von Knicks 		
				    und der Hofanlage in Niendorf mit 50.000 Bäumen und 		
				    Sträuchern
				    - Spende von 2009 Baumjahren bis zur Bundesgartenschau 		
				    2009 in Schwerin

Niedersachsen:		  Begrünung der Kunsthalle Emden mit 1.500 Bäumen 
				    - Auftakt: Pflanzung mit Bundeskanzler Gerhard Schröder

Sachsen:	  		  Spende von 180 Bäumen an die Stadt Leipzig
				    - Auftakt: Pflanzung vor dem Leipziger Zentralstadion
				    mit Bundespräsident Johannes Rau

Schleswig-Holstein:		 Wiederherstellung der Königsallee im Gottorfer 
				    Fürstengarten zu Schleswig mit 150 Kaiserlinden

				    Spende von 1500 Bäumen und Sträuchern für die Wieder-		
				    herstellung des Kieler Schlossgartens

				    Wiederherstellung einer Allee in den Parkanlagen 
				    von Schloss Glücksburg mit 50 Platanen

				    Spende von 64 Holländischen Linden für die Begrünung 
				    der Schlossstraße in Glücksburg

				    Spende von 77 Sumpfeichen zur Begrünung der Schlei-		
				    Allee auf der Landesgartenschau 2008 Schleswig-			 
				    Schleiregion

				    mit Baumspenden seit Jahren Partner des Schleswig-			
				    Holstein-Tages

Thüringen:			   Begrünung des Suhler Domberges
				    mit mehr als 30.000 Bäumen und Sträuchern

Österreich:			   Aufforstung des Wienerwaldes mit 5.000 Bäumen
				    - Auftakt: Pflanzung im Tierpark Schönbrunn

				    Stiftung von 30 Kräutergärten für Kindergärten und Schulen

Schweiz:			   Anlage von 20 Vogelgärten

Israel:				   Pflanzung von zwei Hainen mit mehr als 1.000 Bäumen
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Hof Lütjensee
Mit einem beispielhaften Vorhaben will Günther Fielmann zeigen, dass sich in der 
Landwirtschaft auch ohne Pestizide und medikamentengestützte Massentierhaltung 
Geld verdienen lässt. Die Dachmarke Hof Lütjensee steht für redlichen, biologischen 
Anbau, wohlschmeckende und gesunde Naturkost, artgerechte Tierhaltung, 
Landschaftspflege und Naturschutz.

Hof Lütjensee wirtschaftet mit drei Betrieben auf insgesamt mehr als 2.000 Hektar in 
Schleswig-Holstein: Hof Lütjensee in Stormarn, Hof Ritzerau im Herzogtum Lauenburg, 
Gut Schierensee bei Kiel.
								                     Wert: mehr als 50 Millionen €

Fielmann züchtet im Bestand gefährdete, alte Haustierrasen, so beispielsweise als Gen- 
reserve das Rotbunte Holsteiner Rind alten Typs, das Angler Sattelschwein, das Rot-
bunte Husumer Sattelschwein und das Kärntner Brillenschaf.

Seit neun Jahren besuchen an Himmelfahrt mehr als 900 Gäste den Gottesdienst in der 
großen Bergehalle.

Kärntner Brillenschaf
Fielmann unterstützt den Verein der Kärntner Brillenschafzüchter beim Erhalt des vom 
Aussterben bedrohten Kärntner Brillenschafes, unter anderem mit einer Genotypen-
analyse.

Aufwand: sechsstellig

Forschungsprojekt Hof Ritzerau
1999 erwarb Günther Fielmann von der Stadt Lübeck die 240 ha umfassende Domäne 
Hof Ritzerau. 60 ha Grünland stellte er dem Naturschutz zur Verfügung. 

Auf Hof Ritzerau hat Fielmann unter der Federführung des Ökologie-Zentrums der 
Christian-Albrechts-Universität zu Kiel ein langfristig angelegtes Monitoring-Programm 
initiiert, bei dem die Umstellung konventionell bearbeiteter Flächen auf ökologische 
Bewirtschaftung wissenschaftlich begleitet wird, um dann über zunächst 15 Jahre den 
biologischen Landbau zu beobachten. Im Konfliktfeld von Ökonomie und Ökologie 
werden die Auswirkungen der konventionellen Landwirtschaft und in Folge des bio-
logischen Landbaus auf Boden, Wasser, Pflanzen und Tiere untersucht.

Aufwand für die erste Projektphase: 3,1 Millionen €
geplanter Gesamtaufwand: 6 Millionen €

Uhu und Seeadler
Fielmann engagiert sich für den Schutz von Uhu und Seeadler in Schleswig-Holstein, 
spendet 9.000 Bäume für die Anlage eines Zukunftswaldes. 

Aufwand: fünfstellig
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Denkmalpflege und Kultur

Gut Schierensee
Gut Schierensee ist Kulturdenkmal. 1997 erwarb Günther Fielmann den von Caspar 
von Saldern errichteten, denkmalgeschützten Herrensitz (1776 -1782) mit quer gestell-
tem Ehrenhof, Wirtschaftsgebäuden und einem großzügigen Park. Gut Schierensee ist 
Denkmalpflege in privater Hand. Die gemeinnützige Günther Fielmann Stiftung leistet 
über ihre Erträgnisse einen wesentlichen Beitrag für den Erhalt des Gutes. 

Innenausstattung, Inventar und Kunstgegenstände stammen überwiegend aus dem 
nordischen Raum des 18. Jahrhunderts, werden gepflegt, behutsam ergänzt und 
erweitert, das in Zusammenarbeit mit Landesmuseum und Denkmalpflege.

Stiftungskapital: 10 Millionen €
Erhaltungsaufwand pro Jahr: sechsstellig

Caspar von Saldern, kaiserlich-russischer Staatsminister und geheimer Rat, ließ am 
Heeschenberg einen Park anlegen, der zu seiner Zeit weit über Schleswig-Holstein 
hin-aus Anerkennung und Bewunderung fand. Den historischen, unter Denkmalschutz 
ste-henden Landschaftsgarten wird der Eigentümer gemeinsam mit dem Landesamt für 
Denkmalpflege in seinen Strukturen wieder erstehen lassen.

Geplanter Aufwand: 6 Millionen €
Jährlicher Aufwand: sechsstellig

Seit Jahren ist Günther Fielmann Förderer und auf Gut Schierensee Gastgeber für das 
Finale des Schleswig-Holstein Musik Festival. 

Im September 2002 war Gut Schierensee Schauplatz für das von mehr als 150 Chören 
und 25.000 Gästen besuchte Festival „Schleswig-Holstein singt“.

Mitte Mai 2008 feierten die Bürgermeister und Bürgervorsteher aller 1.126 Städte und 
Gemeinden  in Schleswig-Holstein gemeinsam mit der Landesregierung, den Mitglie-
dern des Bundestages und Landtages auf Gut Schierensee den Abschluss der Schles-
wig-Holstein Topographie.

Seit zwölf Jahren besuchen am 2. Advent mehr als 800 Gäste den Adventsgottesdienst 
im großen Stall auf der neuen Hofanlage.

Fielmann Akademie Schloss Plön
2002 erwarb die Fielmann Akademie vom Land Schleswig-Holstein Schloss Plön. 
Dieses weit über die Landesgrenzen hinaus bekannte Anwesen ist der bedeutendste 
Residenzneubau während des Dreißigjährigen Krieges. Das Kulturdenkmal ist ein 
herausragendes Beispiel der Architektur zwischen Renaissance und Barock. Das 
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Schloss ist Heimat der gemeinnützigen Fielmann Akademie. In Zusammenarbeit mit der 
Denkmalpflege wurde das Schloss aufwendig wieder hergerichtet.

Die Fielmann Akademie Schloss Plön schult als öffentliche Aus- und Weiterbildungs-
stätte der deutschen Augenoptik jährlich mehr als 6.000 Augenoptiker und Augen-
optikerinnen.

Der Öffentlichkeit stehen weit mehr Räumlichkeiten zur Verfügung als bisher: so die 
rekonstruierte Kapelle, die großartigen Flure, der Gartensaal und der ehemalige Ritter-
saal. Schloss Plön ist Ort für internationale Tagungen und Kongresse, für Kunst, Musik 
und Theater. Mehr als 100.000 Bürger besichtigten bis heute das denkmalgeschützte 
Anwesen.

Gesamtaufwand: mehr als 34 Millionen €,
davon Fördermittel aus dem Regionalprogramm des Landes Schleswig-Holstein: 11,8 Millionen €;

zusätzlich von Günther Fielmann privat für Antiquitäten und Kunst: 6 Millionen €

Museen und Archive
Fielmann stiftet Museen und Archiven ausgewählte Exponate, fördert Ausstellungen.

Jährlicher Aufwand: sechsstellig

Günther Fielmann fördert die Schleswig-Holsteinischen Landesmuseen Schloss Gottorf.
Aufwand bislang: sechsstellig 

Wiederaufbau nach Elbhochwasser
Vom Elbhochwasser betroffenen Städten wurden von Fielmann in Soforthilfe unter-stützt. 
Der Stadt Döbeln stiftet er eine neue Brücke.

Aufwand: sechsstellig

Feuerwehrhaus und Feuerwehrwagen für Stafstedt
Seinem Heimatdorf schenkte Fielmann ein neues Feuerwehrhaus und ein neues 
Feuerwehrfahrzeug.

Aufwand: sechsstellig

Bildung und Forschung

Fielmann unterstützt Schulen
Bundesweit unterstützt Fielmann Schulen bei der Wahrnehmung ihres gesellschaft-lichen 
Auftrages.

Jugend ist Zukunft: Fielmann fördert den Breitensport. Mehr als 100.000 Kinder und 
Jugendliche in 10.000 Mannschaften spielen und siegen in Fielmann-Trikots.

Jährlicher Aufwand: sechsstellig
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Deutsches Herzzentrum Berlin
Fielmann initiierte und fördert ein Monitoring-Programm am Deutschen Herzzentrum der 
Berliner Charité.

Jährlicher Aufwand: sechsstellig
Aufwand bislang: siebenstellig

Universitäts-Augenklinik Rostock 
In Zusammenarbeit mit der Uni-Klinik hilft Fielmann bei der Behandlung am grauen Star 
erblindeter Kinder in Kinshasa (Kongo). Im Zuge der postoperativen Versorgung über-
nimmt die Fielmann AG die Versorgung mit Brillen. Zudem baut Fielmann die ansässige 
Einschleifwerkstatt weiter aus und qualifiziert die Mitarbeiter/innen vor Ort.

Jährlicher Aufwand: fünfstellig

Auszeichnungen und Ehrungen (eine Auswahl)

2007:  Ehrenmitglied
	 Die Schutzgemeinschaft Deutscher Wald ernennt Günther Fielmann zum ersten 
	 Ehrenmitglied.
2005:	 Ehrenbürger
	 mehrerer Gemeinden in Schleswig-Holstein
2004:	 Doktorat
	 Die Agrar- und Ernährungswissenschaftliche Fakultät der Christian-Albrechts-
	 Universität zu Kiel verleiht Günther Fielmann die Ehrendoktorwürde (sc.agr.hc.c.)
2003:	 Deutscher Gründerpreis
	 Günther Fielmann erhält in Berlin im Beisein des Bundespräsidenten den 
	 Deutschen Gründerpreis für sein Lebenswerk.
2002:	 Mensch des Jahres
	 Die Leserinnen und Leser des Schleswig-Holsteinischen Zeitungsverlages (SHZ)
	 wählen Günther Fielmann zum erstmals ausgeschriebenen Mensch des Jahres.
2002:	 Professor
	 Die Ministerpräsidentin des Landes Schleswig-Holstein verleiht Günther Fielmann
	 den Ehrentitel „Professor“.
2000:	 Bundesverdienstkreuz
	 Die Ministerpräsidentin des Landes Schleswig-Holstein verleiht Günther Fielmann 	
	 das Bundesverdienstkreuz 1. Klasse. 


